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SO FINDEN SIE UNS – UNSERE STANDORTE

HOLLABRUNN MISTELBACH STOCKERAU

Dechant Pfeiferstraße 3
2020 Hollabrunn
T: 02952 / 2182
F: 02952 / 2182-60

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 
von 8.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 – 
18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Franz-Josef-Straße 16
2130 Mistelbach
T: 02572 / 20742
F: 02572 / 20742-60

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag  von 9.00 – 
12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Eduard-Rösch-Straße 56
2000 Stockerau
T: 02266 / 65399
F: 02266 / 65399-60

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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DAS BUDGET
Von den oben genannten Fördergeber*innen erhielten wir im Jahr 
2019 Fördermittel in der Höhe von € 2.271.603,20.

DIE FÖRDERGEBERINNEN

DAS TEAM
Zusätzlich zum Vorstand und der Geschäftsführung waren im Jahr 2019 
im Frauenberatungs- und Bildungszentrum FRAUEN FÜR FRAUEN zwi-
schen 38 und 45 fix angestellte Mitarbeiterinnen tätig, darüber hinaus 
beschäftigten wir zahlreiche externe Psychotherapeutinnen, Referentin-
nen und Trainerinnen.
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DIE ZIELE
Der gemeinnützige Verein FRAUEN FÜR FRAUEN bezweckt die struk-
turelle und individuelle Verbesserung der Lebens-, Arbeits- und  
Berufsperspektiven von Frauen und Mädchen im Weinviertel, das  
bedeutet:

DIE ANGEBOTE
Das Frauenberatungs- und Bildungszentrum versteht sich als Ort, an 
dem sich alle Frauen Unterstützung holen können. Die große Anzahl 
von Beratung suchenden Frauen zeigt, dass sich FRAUEN FÜR FRAUEN 
seit seiner Gründung im Jahr 1989 für die Frauen der Region zu ei-
ner ersten, wichtigen Anlaufstelle bei vielfältigen Anliegen entwickelt 
hat – das freut uns und zeigt die Bedeutung des Bestehens dieser  
Einrichtung. Gleichzeitig zeigt dies aber auch, dass sich die Lebens-
bedingungen der Frauen im Weinviertel in vielen Bereichen nicht so 
positiv entwickeln wie wir uns es wünschen.

Folgende Angebote standen den Frauen im Jahr 2019 zur Verfügung:

die Verbesserung der Situation von Frauen und Mädchen in allen  
gesellschaftlichen Bereichen

das Auftreten gegen Diskriminierung von Frauen und Mädchen

die Förderung der Chancengleichheit von Frauen und Mädchen 

psychosoziale Beratung und Betreuung von Frauen und Mädchen, 
ausgehend von ihrem Lebenszusammenhang

Beratung gemäß Familienberatungsförderungsgesetz

frauen- und mädchenspezifische Psychotherapie

Verbesserung der Chancen von Frauen und Mädchen am Arbeits-
markt und in der Arbeitswelt

Hilfestellung für den (Wieder)Einstieg

Wohnmöglichkeit für Frauen mit/ohne Kinder(n) in Krisensituationen

Förderung von Kommunikation und Vernetzung unter Frauen und 
Mädchen

Frauenservicestelle
Familienberatungsstelle
Prozessbegleitung
Frauenspezifische Psychotherapie
Psychotherapie für Mädchen von 14 bis 18 Jahren
Notwohnungen für Frauen und deren Kinder
Beratung und Begleitung bei (sexualisierter) Gewalt
Frauenberufszentrum
Punktgenaue Qualifizierung
Treffsichere Ausbildung für Frauen
Fortbildung für spezifische Berufsfelder (Gesundheits- und
Krankenpflege)
Medizinische Beratung
Rechtsberatung
Plattform gegen die Gewalt in der Familie
Elternberatung
Veranstaltungen
Frauenspezifische Bibliothek
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Im Rahmen des Frauenberufszentrums besteht das Angebot des Of-
fenen Raums, das sowohl Kursteilnehmerinnen als auch externen 
Frauen zur Verfügung steht. Die Workshops, die in Hollabrunn und 
Mistelbach im Rahmen des Offenen Raums stattfanden, wurden zu-
sätzlich von 63 Frauen genutzt.

Das Projekt „Punktgenaue Qualifizierung Weinviertel“ des AMS NÖ 
unterstützte 50 Frauen, die sowohl in Unternehmen als auch in den 
Berufsschulen an der Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung in einem 
handwerklich-technischen Beruf arbeiteten. 2019 konnten davon 26 
Teilnehmerinnen eine Ausbildung im Rahmen der P.QU. erfolgreich 
absolvieren, davon 21 Teilnehmerinnen mit positiver Lehrabschluss-
prüfung und Dienstverhältnis und 5 mit Dienstverhältnis.

Das Projekt „Treffsichere Ausbildung für Frauen Weinviertel“ des AMS 
NÖ unterstützte 2019 insgesamt 42 Frauen bei der Vorbereitung 
und Absolvierung einer Ausbildung in traditionellen Lehrberufen  
sowohl in der Berufsschule als auch im Unternehmen. 9 Teilneh-
merinnen absolvierten die Lehrabschlussprüfung in einem aufrech-
ten Dienstverhältnis, 3 Frauen legten die Lehrabschlussprüfung ab 
und eine Teilnehmerin ging ein Dienstverhältnis ein. Da das Projekt 
mit 31.10.2019 bei FRAUEN FÜR FRAUEN aufgrund von Kürzungen 
des AMS NÖ leider beendet wurde, erfolgte eine Übergabe der ver-
bliebenen Teilnehmerinnen an das Projekt „Aqua BBE Weinviertel“,  
Hebebühne.

In Seminaren für die Mitarbeiter*innen in Krankenhäusern und 
Schüler*innen der Gesundheits- und Krankenpflegeschulen wurden 
11 Frauen und 4 Männer zum Thema „Gewalt an Frauen – Bedeutung 
im Gesundheitswesen“ geschult.

114 Frauen nahmen an Rechtsberatungen durch unsere Anwältin teil.

Mit 4 Frauen führte eine Allgemeinmedizinerin kostenlose, vertrauli-
che medizinische Beratungen durch.

Im Rahmen des vom BMFFJ initiierten und finanzierten Projektes 
Plattform gegen die Gewalt in der Familie fand ein Workshop für 
Psychotherapeutinnen zum Thema „Kooperation für Opferschutz im 
Gesundheitsbereich“ statt.

8 Paare nahmen die Elternberatung für Frauen und Paare vor ein-
vernehmlicher Scheidung lt. § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz in An-
spruch.

3.382 telefonische und persönliche Erstkontakte durch die Mitarbei-
terinnen im Sekretariat wurden 2019 erfasst.

Mehr als 3.000 Bücher zu frauenspezifischen Themen umfasst un-
sere Bibliothek in Hollabrunn, die jeden Freitag von 8 - 12 Uhr zur 
kostenfreien Entlehnung geöffnet ist.  

ZAHLEN, 
FAKTEN, 
DATEN 
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DER VEREIN
30 JAHRE FRAUEN FÜR FRAUEN
Im Jahr 1989 gründeten engagierte Frauen aus der Region Weinviertel die 
Beratungsstelle FRAUEN FÜR FRAUEN in Hollabrunn. Seither versteht sich 
das Frauenberatungs- und Bildungszentrum FRAUEN FÜR FRAUEN als An-
sprechstelle für alle Frauen und Mädchen im Raum Hollabrunn. Die Kom-
bination von Frauenberatung und Bildungszentrum ist gezielt auf die Be-
dürfnisse der Frauen in der Region Weinviertel ausgerichtet und ermöglicht 
deren Unterstützung in allen Bereichen. In den 30 Jahren seines Bestehens 
wurde der Verein auch um die Standorte Mistelbach, Stockerau und Korneu-
burg erweitert. FRAUEN FÜR FRAUEN kann somit auf 30 Jahre umfassen-
de Beratungserfahrung zurückblicken und ist sich dadurch der Situation und 
der speziellen Bedürfnisse von Frauen in ländlichen Gebieten bewusst. 
Die Geschäftsführung und der Vereinsvorstand bestehen ebenso wie alle an-
deren hierarchischen Ebenen von Mitarbeiterinnen ausschließlich aus ent-
sprechend qualifizierten und engagierten Frauen –  sodass die Meinungen, 
Bedürfnisse und Kompetenzen von Frauen im Mittelpunkt stehen.
Die interne Organisation des Vereins wird anhand eines laufenden Pro-
zesses unter Einbeziehung aller Mitarbeiterinnen weiterentwickelt und 
dokumentiert. Es finden sowohl regelmäßige Teamsupervisionen als auch 
interne Weiterbildungen statt. Die Beraterinnen und Trainerinnen nehmen 
regelmäßig an Gender- und Diversityseminaren teil, sodass die Erhaltung, 
Entwicklung und Verbesserung der Gleichstellungskompetenz der eigenen 
Beschäftigten gewährleistet ist.
Nach außen wirkt unsere Organisation neben den Beratungs- und Kursan-
geboten durch umfassende Vernetzung mit regionalen und überregionalen 
Einrichtungen und kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit.

Das Jubiläum 2019 war der Anlass, sich noch intensiver mit der Thematik 
„Frauenleben am Land“ zu beschäftigen. Einerseits setzten sich die Mitar-
beiterinnen des Vereins verstärkt mit der Geschichte der letzten Jahre und 
ebenso der Zukunft von Frauenberatung und -politik am Land auseinander, 
außerdem wurden auch die Teilnehmerinnen unserer Beratungs- und Bil-
dungseinrichtung miteinbezogen. Höhepunkt der Beschäftigung mit der 
Thematik stellten der Tag der Offenen Tür und die Festveranstaltung zum 
30jährigen Jubiläum am 11. April 2019 dar.

ZAHLEN, FAKTEN, DATEN 2019
Im Rahmen der Frauenservicestelle des Ministeriums für Frauen, Fami-
lie und Jugend wurden in Hollabrunn und Mistelbach 198 Klientinnen  
in 315 Beratungen betreut. 

Mit den Mitteln des BMFFJ wurden durch unsere Mitarbei-
terinnen in Hollabrunn 1.017 Beratungen mit 520 Frauen, in  
Stockerau 731 Beratungen mit 380 Frauen durchgeführt. 

Zu den Aufgaben der psychosozialen Prozessbegleitung, gefördert 
durch das Ministerium für Verfassung, Reformen, Deregulierung und 
Justiz, gehört vor allem die Vorbereitung der Betroffenen auf die An-
zeige und auf das folgende Gerichtsverfahren, sowie die Begleitung zu 
polizeilichen oder gerichtlichen Einvernahmen bzw. Verhandlungen. 
13 Frauen wurden 101 Stunden 2019 unterstützt.

Im Rahmen der frauenspezifischen Psychotherapie der NÖGKK und 
weiterer Vertragspartner*innen wurden insgesamt 6.363 Stunden mit 
468 Klientinnen, davon 5.894 Stunden mit 430 Klientinnen von den 
insgesamt acht Frauenberatungseinrichtungen in Niederösterreich 
durchgeführt.

1.193 Stunden davon wurden von FRAUEN FÜR FRAUEN in unserer 
Beratungsstelle in Hollabrunn, 643 Stunden in Mistelbach und 321 
Stunden in Stockerau durchgeführt. Zusätzlich wurden insgesamt 235 
Stunden mit Mädchen zwischen 14 und 18 Jahren geleistet, davon 136 
Stunden in Hollabrunn und 99 Stunden in Stockerau. Neu seit Februar 
2019 ist in diesem Rahmen das erweiterte Angebot der kassenfinan-
zierten Psychotherapie speziell für Mädchen ab 14 Jahren, die teilweise 
auch tiergestützt durchgeführt wird. Außerdem wurden 51 Stunden in 
Hollabrunn für Gruppen-Psychotherapie verwendet. 

An 1.602 Belegtagen fanden 14 Frauen mit ihren 6 Kindern in der  
Notwohnung für obdachlose Frauen und deren Kinder des Landes NÖ 
eine Unterkunft. 343 Einzelgespräche und 48 Wohngemeinschaftsge-
spräche wurden durchgeführt. 
Die psychosoziale Betreuung für Kinder wurde mit 135 Stunden inner-
halb von 442 Belegtagen angeboten.

Im Rahmen des vom AMS NÖ finanzierten Frauenberufszentrums fan-
den Einzelgespräche im Ausmaß von 5.218 Stunden und Workshops 
zu zahlreichen unterschiedlichen Themenbereichen im Ausmaß von 
4.480 Stunden statt. Insgesamt nahmen 779 Frauen an den Angeboten 
des Frauenberufszentrums teil. 504 davon kamen aus der RGS Hollab-
runn und aus der RGS Korneuburg und 254 aus der RGS Mistelbach, 21 
Frauen kamen auf eigene Initiative in das Frauenberufszentrum. Davon 
wurden für 61 Frauen externe Weiterbildungen in unterschiedlichsten 
Berufsbereichen organisiert und finanziert.


